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Herren Bezirksliga

SV Rommelsbach : TSV Burladingen 
Samstag, 03.02.2024, 18:00 Uhr

SV Rommelsbach siegt gegen TSV Burladingen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Rommelsbach
im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TSV Burladingen endgültig fest. Eine sichere Bank war
an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Vöhringer / Brand gewannen gegen Künstle / Schülzle mit 3:2. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Den Sieg von Ulmer-Weber / Maier konnten
Wiedner / Knopper im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Böbel / Kuban gelang es, Lehmann / Wenz im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwar brachte Jan Künstle Fabian Wiedner
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Fabian Wiedner mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Beim Erfolg
von Matthias Vöhringer gegen Manfred Ulmer-Weber konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lange mit
Thomas Lehmann kämpfen musste Steven Knopper in einer aufgrund der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Marco Böbel gegen
Wolfgang Maier durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Es dauerte eine Weile, bis
Daniel Kuban seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Richard Wenz quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Nicht so gut lief es dann für Christoph Brand bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Fabian Schülzle, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Rommelsbach und des TSV Burladingen. Fabian Wiedner gegen
Manfred Ulmer-Weber hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wiedner nun bei 14:10, während Ulmer-Weber
bislang 6 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Matthias Vöhringer und Jan Künstle beendet, das Matthias Vöhringer letztendlich
gewann. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Steven Knopper hatte im Einzel gegen Wolfgang Maier am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Knopper nun 9 Siege bei 7 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Beim Erfolg von Marco Böbel gegen Thomas Lehmann konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Durch diesen Sieg hat der SV Rommelsbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 10 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.02.2024 gegen den
TTC Grosselfingen bevor. Für den TSV Burladingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Ergenzingen III am 09.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:11
geht.

 Statistik:
 SV Rommelsbach

Doppel: Vöhringer / Brand 1:0, Wiedner / Knopper 0:1, Böbel / Kuban 1:0 
Einzel: F. Wiedner 1:1, M. Vöhringer 2:0, S. Knopper 2:0, M. Böbel 2:0, D. Kuban 0:1, C. Brand 0:1 

 TSV Burladingen
Doppel: Ulmer-Weber / Maier 1:0, Künstle / Schülzle 0:1, Lehmann / Wenz 0:1 
Einzel: M. Ulmer-Weber 1:1, J. Künstle 0:2, W. Maier 0:2, T. Lehmann 0:2, F. Schülzle 1:0, R. Wenz
1:0


